
Mozangola e. V.
Sorriso do Amanha –
Lächeln für Morgen

Bildung, Elternarbeit

Zusammenbringen der Eltern, Kinder und Erzieher
durch afrikanische Kochkurse, Musik, Kultur und
Tanz-Workshops

Zielgruppe: Erzieherinnen, Eltern, Kinder jeder Nationalität
Ziele: Besseres Kennenlernen der angolanischen und mosambikanischen
Kultur, Anerkennung und Förderung der Toleranz zwischen den verschie-
denen Kulturen in Stuttgart; Mobilisierung der Migranteneltern in Kitas
Partner: Kita in Stuttgart Nord

Ein offenes Miteinander der Kulturen von klein auf – das war die Grund-
idee hinter dem Projekt des angolanisch-mosambikanischen Vereins Mo-
zangola.
In Kooperation mit der Kindertagesstätte in der Eckartstraße in Stuttgart
Nord organisierte der Verein Workshops für die Kinder und ihre Eltern.
Den Kindern sollte es helfen, früh mit anderen Kulturen vertraut zu wer-
den. Die Eltern sollten dabei unterstützt werden den Kontakt und Aus-
tausch untereinander in der Kita auszubauen. Bei den 14-tägigen
Workshops konnten die Kinder unter Anleitung von teilnehmenden Vätern
und Müttern aus dem Verein Tänze zu portugiesischen Liedern einstudie-
ren oder sich an Trommeln und Gitarren ausprobieren. Zeitgleich durften
die Eltern in der Küche der Tagesstätte mosambikanische Gerichte ken-
nen- und zubereiten lernen.
Aus den anfangs 20 Kindern ist eine feste Gruppe von 6 bis 8 Kindern ge-
worden, die regelmäßig an den Treffen undWorkshops teilnehmen.

www.mozangola.info

Das Projekt wurde durchgeführt vom Forum der Kulturen Stuttgart e. V.,
gefördert vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge.

Kompetenzzentrum für Asyl, Migration und Integration: Das Bundesamt für Migration
und Flüchtlinge (BAMF) fördert staatlicherseits die Integration von Zuwanderern in
Deutschland. Es ist u.a. zuständig für die Konzeption und Durchführung der Integrati-
onskurse, der berufsbezogenen Sprachkurse, der Migrationsberatung für erwachsene
Zuwanderer und die Förderung zahlreicher Projekte zum Gelingen der Integration in
Deutschland.


